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PRESSEMITTEILUNG 
FRANKFURT AM MAIN, DEUTSCHLAND, 19. November 2019 

 

SABIC PRÄSENTIERT AUF DER FORMNEXT 2019 

DIVERSE KOOPERATIONEN FÜR TECHNOLOGISCHE 

MATERIALLÖSUNGEN ENTLANG DER GESAMTEN 

WERTSCHÖPFUNGSKETTE DER ADDITIVEN 

FERTIGUNG 

 
SABIC, ein weltweit tätiger Marktführer der Chemieindustrie, präsentiert auf der Formnext 2019 

(Halle 12.1, B61) seine wachsende Anzahl an Kooperationen, die darauf ausgerichtet sind, den 

Kundennutzen seiner spezialisierten Materialien auf mehreren Ebenen der gesamten globalen 

Wertschöpfungskette der additiven Fertigung zu maximieren. Ziel dieser Kooperationen sind die 

Förderung von Innovationen und die Erweiterung der Entwicklungsmöglichkeiten für additiv 

gefertigte Anwendungen. SABIC ist dafür bestens aufgestellt und bietet mehrere herausragende 

Materialtechnologien zur Lösung entscheidender Herausforderungen seiner Kunden und 

Wertschöpfungspartner in diesem Markt. 

 

„Während die additive Fertigungsindustrie wächst und sich diversifiziert, entsteht ein zunehmender 

Bedarf an spezialisierten Materialien und deren flexibler Bereitstellung wann, wo und wie immer sie 

entlang der Wertschöpfungskette benötigt werden“, erläutert Keith Cox, Senior Business Manager, 

Additive Manufacturing, SABIC. „Von Filamentherstellern, die Zugang zu Hochleistungspolymeren 

brauchen, über Maschinenhersteller, die maßgeschneiderte Kunststoffe oder Filamente für ihre 

Drucker benötigen, oder Dienstleister, die geeignete Materialien für kommerzielle Drucker suchen, 

bis hin zu OEMs, deren großformatige Anwendungen Spezialcompounds für additive 

Fertigungstechniken erfordern – SABIC ist aktiv in die Innovation und dynamische Entwicklung der 

gesamten Branche involviert.“ 

 

Wertschöpfungskette 

 

Anbieter druckbarer Materialien 

Anbietern druckbarer Materialien zur additiven Verarbeitung auf proprietären oder 

Allzweckdruckern liefert SABIC spezialisierte Polymere zur Extrusion von Filamenten oder zur 

Herstellung von Pulvern für das Selektive Lasersintern (SLS). Stratasys beispielsweise nutzt  

ULTEM™ 9085, einen Polyetherimid (PEI) Blend, zur Fertigung von Filamenten für die Drucker seiner 

Fortus® Baureihe. 
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Ausrüster 

Andere Ausrüster kooperieren mit SABIC in der Entwicklung von Hochleistungsmaterialien, die 

speziell auf die Kapazitäten ihrer Drucker abgestimmt sind, um das Angebot ihrer ganzheitlichen 

Lösungen für Kunden zu erweitern. So liefert SABIC, wie kürzlich bereits bekanntgegeben, sein 

hochwärmefestes EXTEM™ AMHH811F Filament an ROBOZE (Italien) zur Verarbeitung auf deren 

industriellen ARGO 3D-Druckern. Mit einer Glasübergangstemperatur (Tg) von 247°C trägt das 

Filament dazu bei, in diversen Branchen neue Einsatzmöglichkeiten für 3D-gedruckte 

Hochtemperaturanwendungen zu erschließen. Beide Unternehmen haben in enger Zusammenarbeit 

sowohl die Druckparameter optimiert als auch die UL Blue Card für Materialproben erhalten, die auf 

industriellen ARGO 3D-Druckern hergestellt und gemäß UL94 ab 0,75 mm Wanddicke V0-eingestuft 

wurden. Auf dem Messestand zeigt SABIC mehrere mit EXTEM AMHH811F Filament gedruckte 

Produktbeispiele. 

 

„Die Zusammenarbeit mit Unternehmen wie ROBOZE zur Umsetzung spezialisierter 

Materialtechnologien für leistungsfähigere Lösungen verstärkt deren Potenzial für kundenseitige 

Produktinnovationen“, ergänzt Cox. „Wir sind entschlossen, durch weitere Gemeinschaftsprojekte 

wie dieses entlang der gesamten Wertschöpfungskette das Wachstum im Markt der additiven 

Fertigung voranzutreiben.“ 

 

Verarbeiter 

Hersteller von Bauteilen, einschließlich Dienstleister, kooperieren mit SABIC, um Zugang zu 

hochwertigen druckbaren Materialien, entsprechender Verarbeitungskompetenz und verwandten 

Ressourcen zu erhalten. SABIC Filamente werden nach strengsten Spezifikationen entwickelt, um 

ihre gleichmäßige und wiederholgenaue Verarbeitbarkeit sowie optimale Produktleistung 

sicherzustellen. SABIC Compounds bieten den Herstellern großformatiger additiver Anwendungen 

entscheidende Vorteile für mehrstündige Druckprojekte mit reduzierter Varianz von Charge zu 

Charge als auch innerhalb einzelner Chargen. 

 

Additive Engineering Solutions (AES) zum Beispiel, ein in den USA ansässiger Dienstleister für die 

additive Fertigung von Großformteilen, bezieht von SABIC LNP™ THERMOCOMP™ AM Compounds. 

Die Fachkompetenz von SABIC in der Entwicklung und additiven Verarbeitung von Materialien für 

großformatige Bauteile beruht auf mehreren Jahren praktischer Erfahrungen mit einer Big Area 

Additive Manufacturing® Maschine von Cincinnati Inc. in seinem Polymer Processing Development 

Center in Pittsfield (Massachusetts, USA). Dieses Knowhow hilft AES, beim Optimieren der 

Druckparameter und bei der Fehlerbehebung Zeit und Ressourcen zu sparen. Zu den gedruckten 

Teilen von AES auf dem Messestand von SABIC zählen ein bei erhöhter Temperatur autoclavierbares 

Werkzeug für Composites, das mit einem ULTEM™ basierten Compound gefertigt wurde, sowie die 

maßstäblich verkleinerte Version einer großen, aus einem verstärkten Compound auf Basis von 

Acrylnitrilbutadien (ABS) hergestellten Gießform für Fertigbetonteile. Gate Precast hat 3D-gedruckte 

Fertigbeton-Gießformen in der Neugestaltung des Areals der ehemaligen Domino Zuckerraffinerie 

in Brooklyn, New York, eingesetzt. 
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Produktentwickler/OEMs 

Um die Anwendungsentwicklung von Produktplanern und OEMs zu unterstützen, bietet SABIC eine 

herausragende Polymerchemie, umfassende Material- und Verarbeitungskompetenz sowie 

fundierte Kenntnis der Anforderungen vertikaler Branchen, wie Medizintechnik, Fahrzeugbau und 

Luft- & Raumfahrtindustrie. Im Rahmen seiner laufenden Zusammenarbeit mit dem in Phoenix 

(Arizona) ansässigen Unternehmen Local Motors liefert SABIC Materialien seines Portfolios an 

verstärkten LNP™ THERMOCOMP™ AM Compounds, die in der Fertigung von Olli eingesetzt werden, 

dem weltweit ersten, in einem Gemeinschaftsprojekt entwickelten, autonom fahrenden 

Elektroshuttle. Dies ist das jüngste Projekt der beiden Unternehmen, die neben der Entwicklung 

dieses ersten weitgehend 3D-gedruckten Fahrzeugs schon seit vielen Jahren zusammenarbeiten. 

 

In Kooperation mit dem National Institute for Aviation Research (NIAR) an der Wichita State 

University (WSU) in Kansas trägt SABIC zur Entwicklung druckfähiger Hochtemperaturmaterialien 

für autoclavierbare Werkzeuge zur Fertigung von Verbundwerkstoffanwendungen in der Luft- und 

Raumfahrindustrie bei. 

 

„Die Fachkompetenz von SABIC hat sich in unserer Forschungs- und Entwicklungsarbeit als eine 

unschätzbare Ressource erwiesen. So konnten wir unter Nutzung der Big Area Additive 

Manufacturing Maschine von Cincinnati Inc. bei SABIC den Einsatz additiver Verfahren zur zeitnahen 

Fertigung großformatiger Flugzeugbauteile mit kostengünstigen Werkzeugen unter realen 

Praxisbedingungen erproben“, sagt Jeswin J. Chankaramangalam, Programmleiter für 

Schwellentechnologien am NIAR. „Die Zusammenarbeit hat unter anderem die Eignung der 

additiven Fertigung für eines der anspruchsvollsten Großformteile in der Luftfahrtindustrie unter 

Beweis gestellt, mit Potenzial für erhebliche Einsparungen an Produktionskosten, Vorlaufzeit und 

Logistik.“ 

 

Die technischen, Vertriebs- und Marketingexperten von SABIC stehen während der Formnext 2019 

bereit zu Fachgesprächen über das Portfolio der additiven Fertigungslösungen des Unternehmens 

und über die Kooperationen zur Umsetzung innovativer Materialtechnologien entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette der Branche. 

 

ENDE 
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HINWEISE FÜR REDAKTEURE  
 
• SABIC und mit ™ gekennzeichnete Marken sind Handelsmarken von SABIC oder von Tochter- 

oder Schwestergesellschaften von SABIC. 
• SABIC ist in jedem Fall mit Großbuchstaben zu schreiben. 
 
 
ÜBER SABIC  
 
SABIC ist ein weltweit führendes Unternehmen für diversifizierte Chemikalien mit Hauptsitz in Riad, 
Saudi-Arabien. Wir produzieren weltweit in Amerika, Europa, dem Nahen Osten und im asiatisch-
pazifischen Raum und stellen eine Vielzahl unterschiedlicher Arten von Produkten her: Chemikalien, 
Rohstoffe und Hochleistungskunststoffe, Nährstoffe und Metalle. 
 
Wir unterstützen unsere Kunden bei der Identifizierung und Erschließung von Möglichkeiten in 
wichtigen Märkten wie dem Bauwesen, Medizinprodukte, Verpackungen, Nährstoffe, Elektrik und 
Elektronik, Transport und clean Energy. 
 
SABIC erzielte im Jahr 2018 einen Nettogewinn von 5,7 Mrd. USD. Der Umsatz in 2018 betrug 45 Mrd. 
USD. Die Bilanzsumme Ende 2018 lag bei 85 Mrd. USD. Die Produktion belief sich 2018 auf 75,3 
Millionen Tonnen. 
 
SABIC ist mit über 33.000 Beschäftigten in rund 50 Ländern tätig. Wir fördern Innovation und 
Erfindergeist, verfügen über einen Bestand von mehr als 11.738 globalen Patentanmeldungen sowie 
über umfangreiche Forschungseinrichtungen mit Innovationszentren in fünf Schlüsselregionen – 
USA, Europa, Naher Osten, Süd- und Nordasien. 
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FOTOS UND UNTERSCHRIFTEN 
 

 

SABIC präsentiert auf der Formnext 2019 seine wachsende Anzahl an Kooperationen, die darauf 

ausgerichtet sind, den Kundennutzen seiner spezialisierten Materialien auf mehreren Ebenen der 

gesamten globalen Wertschöpfungskette der additiven Fertigung zu maximieren. Das Unternehmen 

ist dafür bestens aufgestellt und bietet mehrere herausragende Materialtechnologien zur Lösung 

entscheidender Herausforderungen seiner Kunden und Wertschöpfungspartner in diesem Markt. 

 

SABIC Medien-Ansprechpartner 

 

Deborah Kelley 

E: deborah.kelley@sabic.com  

T: +1 518 475 3588 

 

Marketing Solutions 

Kevin Noels 

E: knoels@marketing-solutions.com  

T: +32 3 31 30 311 

 

 

Die Pressemitteilung und Fotos zum Thema können Sie von 

www.PressReleaseFinder.com herunterladen. 

Kontakt für besonders hoch auflösende Bilder: Kevin Noels  

(knoels@marketing-solutions.com, +32 3 31 30 311). 
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